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Oeſterreichiſche Flottendemonſtration

an der albaniſchen Küſtr

Ole Beſchießung Skutaris Verſtoß gegen das
Völkerreceht

Von beſonderer Seite erhielten wir geſtern einen
aus Berlin datierten Privatbrief in dem es heißt

Politiſch wächſt ſich die Frechheit der Bulgaren
n zu einem Skandal aus Kein engliſches oder

deutſches Blatt wagt es ſeinen Mund ganz offen auf
zutun und über die Greuel dieſer Schw ein richtiges
Wort zu reden

Hätte der Herr Verfaſſer dieſer gepfefferten Philippika
zu den Bulgaren und Serben noch die Montenegriner
hinzugetan dann wäre ſeine impreſſioniſtiſche Malerei die
er von den Völkern da hinten weit in der Türkei gibt voll
ſtändig Leider leider iſt das alles was an Vorwürfen in
dem Briefe ſteht wahr Von dem Sturm der Entrüſtung
der in früheren Jahren manchmal durch die deutſche Preſſe
fegte man denke nur an die Tage des Barons Kaulbars in
Sofia man denke an den göttlichen vielleicht damals ſehr
unklugen Zorn als die Buren ihre letzten Treffen um ihre
Selbſtändigkeit ſchlugen iſt heute angeſichts der Greuel
die ſich die bulgariſch ſerbiſch montenegri
niſche Soldateska auf Schlachtfeldern erlaubt und in
eroberten Städten unter dem Zeichen des Kreuzes das nie
mals mehr mißbraucht worden iſt als in dieſem Feldzuge
heute kaum etwas in dem Blätterwalde zu ſpüren Europa
ſteckt die Frechheiten der Balkanſtaaten mit dem grimmigen
Humor des geohrfeigten Oberſten Ollendorf im Bettel
ſtudent ein den alten Refrain variierend Ach ich
hab ſie ja nur

Aber kann man von der Preſſe eines Landes
wirklich Fanfaren verlangen wenn die eigene Diplomatie
fortwährend zum Rückzug bläſt Wir hören und
ſehen ja nichts anderes mehr in Berlin als Retraiten und
Retirieren Oeſterreich das einen ſo forſchen Anlauf ge
nommen um die Camelots von Belgrad zu züchtigen das
eine Viertelmillion Soldaten mobiliſiert gibt ſich ſchließlich
mit einigen papierenen Entſchuldigungen und Verſicherungen
des Zaren zufrieden und Rumänien das längſt losſchlagen
konnte ſteht unter dem Drucke der Großmächte untätig Ge
wehr bei Fuß

Jn dem Trio der Balkanſtaaten mit Gaſſenjungen
manier erſcheint dann heute noch Montenegro das
die unglaubliche Frechheit beſitzt mit Hilfe der den Serben
abgeborgten Belagerungsgeſchütze die Stadt Skutari
in Trümmer zu ſchießen mit Sprenggranaten die
Kathedrale wo der Erzbiſchof mit tauſend Katholiken Zu
flucht ſuchte ſowie Klöſter und Waiſenhäuſer zu vernichten
alles das wahrſcheinlich zur Propagierung des von Monte

Feuilleton
Auguſt Hermann Franmke der

Vater der Waiſen
Zu ſeinem 250 Geburtstage 22 Mär
Als Auguſt Hermann Francke im Jahre 1692 auf die

Fürſprache Speners Pfarrer der armen halliſchen Vorſtadt
Glaucha wurde da fand der treffliche Mann eine an
Leib und Seele heruntergekommene Gemeinde vor Beſon
ders die Jugend krankte an Unwiſſenheit und ſittlicher Ver
derbtheit Schon in Erfurt war Francke die Jugend beſon
ders ans Herz gewachſen Mit heiligem Feuereifer ging er
ans Werk der Jugend zu helfen ſie zu bilden zu lehren und
zu nähren Sein Haus ward der Quell an dem die Kleinen
und Großen leiblich und geiſtig erquickt wurden Aber nur

die almoſenempfangenden Kinder kamen zu den Unter
weiſungsſtunden Mit den anderen blieb es nach wie vor im
argen Auch als der edle Mann ſoweit ſeine Mittel reich
ten anderen Kindern das Schulgeld verabreichte damit ſie
an dem Schulunterrichte der damals noch nicht obligatoriſch
war und nur gegen Bezahlung erteilt wurde teilnehmen
könnten ward es nicht beſſer Da fand er eines Tages
es war zu Anfang des Jahres 1695 eine beſonders reiche
Gabe in ſeiner Armenbüchſe vor Vier Taler und ſechzehn
Groſchen waren es Auguſt Hermann Francke hat dieſes
kleine Kapital vortrefflich angelegt Es war das Samenkorn
für einen großen herrlichen Baum für die geſamten
Franckeſchen Stiftungen für die Waiſenhausſtif
tungen wie ſie im Volksmunde heißen die heute eine Stadt
für ſich in Halle bilden Noch am ſelben Tage kaufte er für
zwei Taler die nötigen Schulbücher und gewann einen
armen Studierenden der für geringe Entſchädigung täglich
zwei Stunden lang die Kinder zu unterrichten hatte 27
arme Kinder wurden um Oſtern 1695 ſchon in einem Zim
mer des Pfarrhauſes täglich unterwieſen Aber leider fehlte
es auch nicht an ſchmerzlichen Erfahrungen Viele Kinder
kamen ein oder einige Male dann erſchienen ſie nicht wie
der behielten aber die Bücher und verkauften ſie Aber

negro vertretenen Chriſtentums das in dieſem Kriege einen
doppelten Boden zu haben ſcheint Die Wiener Allgem
Ztg die die Beſchießung Skutaris mit Recht als einen

Skandal bezeichnet erzählt daß gerade das chriſt
liche Viertel Skutaris beſonders ſtark durch das Bombarde
ment mitgenommen worden ſei und daß die Bevölkerung
ſich infolge des Bombardements in ſteter Lebensgefahr be
finde Der Reichspoſt zufolge wurden beim Bombarde
ment nicht weniger als acht italieniſche Nonnen welche
Krankenpflegerinnendienſte verſahen ge
tötet und mehrere verwundet Es zeigt ſich wie berechtigt
die ſeinerzeit gegebene ruſſiſche von den Montenegrinern aber
brüsk abgelehnte Anregung war der geſamten Zivil
bevölkerung der belagerten Stadt den Abzug zu geſtatten

Wenn ſich die Großmächte dieſen Refus des kleinen
Königreichs deſſen diplomatiſcher Vertreter noch nicht einmal
die Kollektivnote der Konſuln gegen die Beſchießung der
Konſulate entgegennahm gefallen laſſen dann ſollen ſie
den Haager Friedenspalaſt wo einſt die ſchönen Formeln zur
menſchenwürdigeren Kriegsführung der Staaten ausge
arbeitet worden ſind meiſtbietend verſteigern

Der Größenwahnſinn Rikolaus des Erſten des Königs
der Schwarzen Berge hat mit dieſem Bombardement aber
noch nicht genug Seine tapferen Soldaten halten im Hafen
von San Giovanni di Meduag den öſterreichiſchen Dampfer
Skodra der dort Waren löſchen will an und bedrohen die

öſterreichiſchen Matroſen Serbiſche Offiziere
dringen aufdas Schiffund zwingen die Offi
ziere und Mannſchaften das Schiff zu ver
laſſen und bei der Ausladung ſerbiſchen
Kriegsmaterials behilflich zu ſein Die
ſerbiſchen Offiziere hindern den Kapitän des ungariſchen
Schiffes an der Abfahrt und zwingen ihn unter Drohungen
bei der Bergung der Schiffe mit ſeinen Mannſchaften tätig
zu ſein

Dem König von Montenegro der in ſeiner Lyrik ſo
weiche ſentimentale Saiten anzuſchlagen weiß ſcheint in der
Proſa des Kriegslebens die Empfindung von Mein und
Dein von Recht und Unrecht verloren gegangen zu ſein ſonſt
würde er dieſen groben Bruch des Völkerrechts
in dem Hafen an der Adria ſofort aufs ſchärfſte gemißbilligt
und das lendenlahme amtliche Dementi ſeiner Regierung
nicht ſanktioniert haben

Oeſterreich iſt jetzt endlich entſchloſſen ſeine Rechte
energiſcher zu wahren als ſeither Zwei öſterreichiſche
Schiffsdiviſionen ſind unterwegs um den tapferen Monte
negrinern Reſpekt vor dem Völkerrechte und vor der öſter
reichiſchen Flagge beizubringen und Genugtuung zu erzwin
gen Hoffentlich erfolgt die Aktion mit Energie denn die
Schandtaten von Skutari ſchreien zum Himmel

Von der deutſchen Diplomatie darf erwartet werden
daß ſie die öſterreichiſche Flottendemonſtration mit Nachdruck
unterſtützt Nicht nur Oeſterreich ſondern auch das Deutſche
Reich hat ein ſtarkes Jntereſſe daran die ſüdſlawiſchen

Francke ward durch dieſe Mißerfolge nicht irre er kaufte
neue Bücher welche die Kinder nicht mit nach Hauſe neh
men konnten ſondern die im Schulzimmer verblieben Und
Franckes liebevolle Fürſorge trug ſchließlich hundertfältige
Frucht Die beſcheidene unſcheinbare Armenſchule zu
Glaucha wuchs und erfreute ſich raſch eines prächtigen An
ſehens Bald kamen auch manche Eltern die Franckes er
zieheriſche Tätigkeit zu beobachten Gelegenheit hatten zu
ihm und boten ihm an ihre Kinder für eine Geldentſchädi
gung in ſeine Obhut und Unterweiſung zu geben So ent
wickelte ſich neben der Armenſchule eine Bürgerſchule mit
etwas höheren Lehrzielen und zwar je eine Bürgerſchule
für Knaben und für Mädchen Als der Ruf von ſeinen
Unternehmungen und ſeinem Erziehungstalent auch nach
draußen in die Welt drang da ſandten ihm auch aus
wärtige Eltern ihre Kinder und das Jahr 1696 ſah die An
fänge jener Anſtalt die nachmals als Pädagogium ſich
einer großen Beliebtheit erfreuen ſollte
Jahre ward auch die Waiſenanſtalt gegründet die wie keine
andere ſegensreich geworden iſt Hier war Francke in ſeinem
ureigenſten Elemente Hier zeigte er ſich ſo recht als Vater
der Armen und Verwaiſten Wenn der Volksmund die ge
ſamten Anſtalten Franckes heute mit dem Namen Waiſen
haus bezeichnet ſo geſchieht dies in dem richtigen Gefühl
daß dieſe Waiſenanſtalt des Stifters beſtes und edelſtes Werk
geweſen iſt Zu Franckes Leidweſen trug nämlich die an
mehrere der Kinder welche die Armenſchule beſuchten aufge
wendete Mühe keine Früchte da dieſe Kinder des Eltern
hauſes entbehrten Unterricht ohne Erziehung iſt eben
fruchtlos Da fügte es ſich daß er um dieſe Zeit eine Gabe
von 500 Talern erhielt und dadurch in die willkommene Lage
lam einen im Herzen ſchon lange erwogenen Plan auszu
führen und verwaiſte Kinder gänzlich bei ſich aufnehmen zu
können Zunächſt brachte er ſie noch in ordentliche Bürger
familien unter dann aber konnte er ein Gebäude erwerben
und dieſes als Waiſenhaus einrichten Der Stubioſus Neu
bauer ward Francke in dieſen Beſtrebungen ein eifriger Hel
fer Später entſtanden noch das Lehrerſeminar und die
Lateiniſche Schule Jm Jahre 1698 konnte Francke dann

ein geeignetes Grundſtück ankaufen um all ſeinen Anſtalten
eine gemeinſame Herberge zu geben Und im gleichen Jahre

g den 20 März

Jn demſelben

1913

Brüder Väterchens darüber zu belehren daß ihre Bäume
an der blauen Adria nicht in den Himmel wachſen Je
zeitiger dann die Karten der unverantwortlichen Hinter
männer der Balkanſtaaten aufgedeckt werden deſto beſſer

Wir ſind bereit w
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W Wien 20 März Telegr Der Präſident der Ungariſch
Kroatiſchen Seeſchiffahrtsgeſellſchaft macht in der Neuen Freien
Preſſe entgegen den amtlichen montenegriniſchen Dementis Mit
teilungen über die Anhaltung des Dampfers Skodra in San Gio
ranni di Medua Der Dampfer befand ſich in der Nähe des
Haſens als der türkiſche Kreuzer Hamidieh ſichtbar wurde Die
Skodra fuhr nun eiligſt in den Hafen ein Die Monte

negriner zwangen die Skodra die auf denTransportſchiffen befindlichen Truppen an Land
zu bringen Die Hamidieh hatte bereits zwei griechiſche
Dampfer in Brand geſchoſſen Die Montenegriner verlangten
nun daß die Skodra den ſerbiſchen Truppen der
beiden in Brand geſchoſſenen Transportdampfer zu Hilfe komme
Der Kapitän der Skodra konnte jedoch dieſem Auftrage nicht
folgen da auch gleichzeitig mit den gelandeten ſerbiſchen Truppen
die Mannſchaft ſeines Dampfers an Land gegangen war

e e e
Der Rönigsmorgd

Jn Athen geben Zeitungen die ſämtlich als Trauer
ausgaben erſcheinen in ergreifender Sprache dem natio
nalen Unglück Ausdruck das ganz Griechenland mit dem
jähen Tode des Königs Georg betroffen hat Alle ſind
darin einig daß das furchtbare Ereignis zu keiner
ſchlimmeren Stunde eintreten konnte als gerade jetzt
wo man auf die Staatskunſt des ermordeten Königs ſeinen
weitgehenden perſönlichen Einfluß in dieſer Zeit der Un
klarheit und Beſorgniſſe die größten Hoffnungen ſetzte Jetzt
ſchon wird rückhaltlos anerkannt wie unendlich viel Land
und Nation dem Toten verdanken welche enorme Linie nach
aufwärts die faſt fünfzigjährige Regierungszeit des Königs
zeichnet Was Griechenland in den letzten fünf Dezennien
als Kulturvolk geworden iſt verdankt es der Leitung König
Georgs Mit Zähigkeit ohnegleichen mit Güte und Geduld
blieb der König auch in den ſchwerſten Momenten ſeiner Auf
gabe treu

Die erſten Todesmeldungen

liefen vom Prinzen Nicolaus aus Saloniki vom General
Pallis und dem Juſtizminiſter Ractivan ein Jm Palais
traf die erſte Nachricht um die ſiebente Stunde beim Prinzen
Andreas ein wurde aber noch zurückgehalten Prinz Andreas
und ſeine Gemahlin Alice übernahmen die ſchwere Aufgabe
die Königin Olga auf das entſetzliche Ereignis vor
zubereiten Man ſagte ihr zuerſt daß der König erkrankt ſei
Als die Königin dann die ganze traurige Wahrheit erfuhr
kam es zu erſchütternden Szenen Die Königin obwohl wie
gelähmt von Schmerz hielt ſich tapfer aufrecht und äußerte
nur das Verlangen ſo ſchnell wie nur möglich an das Sterbe
lager des Königs zu eilen

wurden auch die Buchhandlung und die Apotheke ins Leben
gerufen die beide bis auf den heutigen Tag durch ihren
beträchtlichen Erwerb viel zur Förderung und Erhaltung
des geſamten Werkes beigetragen haben Franckes Stiftungen
wirkten weit über Halles Grenzen anregend und vorbildlich
Sie wurden im Laufe der Zeit zu einer ſegensreichen Schule
für eine gedeihliche Erziehung und einen trefflichen Unter
richt die ihre Zöglinge in alle Welt hinausſendet

Aeber den Schauſpieler
Von

Georg Simmel
Profeſſor an der Berliner Univerſität

Für jede höhere Auffaſſung iſt die Schauſpielkunſt
anderes uns mehr als eine reproduzierende Kunſt ſie iſt
durchaus ſchöpferiſch obgleich das Material das etwa der
Maler an der Natur findet für ſie ſchon ein Kunſtwerk das
Drama des Dichters iſt Und ihr Grundproblem iſt woran
ſie denn noch ihre künſtleriſche Produktivität bewähren kann
wenn doch der ganze ihr undurchbrechlich vorgeſchriebene Jn
halt ſchon vollendete Kunſtform beſitzt

Was ihr unter dieſen Umſtänden zu tun bleibt iſt ein
Doppeltes Die Bühnenfigur wie ſie im Buche ſteht iſt kein
ganzer Menſch ſondern nur der Komplex literariſch erfaß
barer Teile eines Menſchen ſeine Geſten und ſein Blick ſein
Stimmklang und die unbeſchreibliche Atmoſphäre des Lebens
die jedes Jndividuum umgibt iſt nicht darin Um dies alles
zu ſchaffen kann der Schauſpieler nicht das Drama ſondern
er muß ſein eigenes Sein ſeine Jnſtinkte ſeine Erfahrungen
befragen an ihnen findet er eine noch unbearbeitete Wirk
lichkeit die er in ſeine Kunſtleiſtung hineinzubilden hat Sie
hat er an dieſem Punkte den bildenden Künſten gleich nach
Vorder und Hintergründen zu gliedern nach einer einheit
lichen Jdee zu formen dem Geſetze eines Stiles zu unter
werfen das Zufällige und Aeußerliche zum Symbol innerer
Notwendigkeiten zu machen ieſer Aufgabe gegenüber
leiſtet das vom Dichter Gegebene eigentlich nichts als die
Richtung zu zeigen in der ſie gelöſt werden ſoll den allge
meinen Rahmen der Perſönlichkeit innerhalb deſſen der

jene Kunſtwerdung eines nur realen Materials
vollzieht

r Schaulpieler hat das Drama zu verſinnlichen Der
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Die Trauerſeier in der griechiſchen Kammer

n Athen trat am n um 11 Uhr die Kammerder Der Miniſterpräſident Venizelos machte von dem

leben des Königs den Abgeordneten Mitteilung und hielt
ihm einen warmen Alle Parteiführer widmeten
darauf dem Könige Worte der Liebe und Verehrung und
rühmten daß er als vornehmſtes Opfer des Krieges in ſeiner
Pflicht gefallen ſei treu ſeinem Verſprechen bei ſeiner Ver
eidigung vor 50 Jahren für ſeine Aufgabe auch ſein Leben
hingeben zu wollen Der Kammerpräſident ſchlug dann dio
Einbringung eines Geſetzes betreffend die Errichtung eines
Denkmals für den König vor Mit einem Hoch auf den neuen
König Konſtantin ſchloß die kurze Trauerfeier

Ueberführung und Aufbahrung der Leiche

Die Leiche des Königs wurde in einem kleinen Saal
beim Eingang des Hoſpitals Theagneneicon in Saloniki ge
bettet Als man ſie dann zu ſeiner proviſoriſchen Villa über
führte wurde ſie mit einer großen Fahne bedeckt und auf
eine Bahre gelegt die abwechſelnd vom Prinzen Nikolaus
den Adjutanten dem General Pallis den Oberſten Skoum
bourdis und Frangoudis dem Stallmeiſter Graf Tſchernowitz
und anderen höheren Offizieren getragen wurde Es folgten
die Staats und Kirchenbehörden kretiſche Poliziſten eröff
neten den Zug Evzonen Jäger umgaben ihn Der
prunkloſe Zug in den ſtillen menſchenleeren Straßen
machte einen ergreifenden Eindruck Der Mond beleuchtete
das gütige Geſicht des toten Königs Ab und zu öffnete ſich
ein Fenſter und zwei Augen ſchauten teilnehmend der Leiche
nach die an der Mordſtelle vorübergetragen wurde Vor der
königlichen Villa erwies ein Bataillon dem König die letzten
Ehren Die Leiche wurde im Salon des Erdgeſchoſſes auf
gebahrk Der Metropolit zelebrierte die Totenmeſſe Die
Behörden und das Militär defilierten ſtill und langſam am
Sarge vorbei Eine Ehrengarde von Hauptleuten hält die
Totenwache Prieſter murmeln unausgeſetzt Gebete Die
Beiſetzung erfolgt im königlichen Erbbegräbnis in der
Sommerreſidenz Tatoi wo mitten in herrlichen Wäldern
auf einer abgelegenen wundervollen Höhe ein kleines Mauſo
leum errichtet iſt Bisher ruhte dort nur eine ganz klein
perſtorbene Tochter des Königspaares

Die Trauer auf dem deutſchen Kreuzer Goeben
König Georg von Griechenland wollte am Mittwoch in

ſener Eigenſchaft als Admiral der deutſchen Flotte den
Panzerkreuzer Goeben beſichtigen Man hatte dort ſchon
alles für ſeinen Beſuch vorbereitet Konteradmiral Trummler
und Kommandant Philipp waren wie bereits gemeldet ſchon
vom König Georg in Adienz empfangen worden Noch
wenige Minuten vor dem Attentat hatte der König im Ge
ſpräch zum Oberſten Frangudis unter Hinweis auf den eben
angekommenen Kreuzer geſagt Das iſt das erſte
Kriegsſchiff das hier einen Beſuch macht
Deutſchland wirdalſodie erſte Macht ſein die
mich im griechiſchen Saloniki als Souverän
begrüßt Der Tod König Georgs hat den Beſuch ver
hindert und auf der Goeben allgemeine Trauer hervor
gerufen Auch alle übrigen fremden Kriegsſchiffe und Kon
ſulate haben ihre Flaggen auf Halb maſt gehißt Die Be
hörden haben beſondere Vorkehrungen für die öffentliche
Sicherheit getroffen

Beileidskundgebungen auf der griechiſchen Geſandtſchaft
in Berlin

Der Kaiſer hat durch ſeinen Oberhofmarſchall Grafen
Eulenburg dem griechiſchen Geſchäftsträger Herr Theotoky
ſein Beileid ausſprechen laſſen Ferner ſprach der Reichs
kanzler in der griechiſchen Geſandtſchaft vor Hier war
auch unter Führung des Oberſtleutnants von Berg eine Ab
ordnung des Offizierkorps des 2 Garde Regiments erſchienen
um ihrer Teilnahme an dem tragiſchen Ereignis Ausdruck zu
geben Bekanntlich hat der jetzige König Konſtantin ſeine
militäriſche Ausbildung bei dieſem Regiment erhalten Der
Präſident des Herrenhauſes hat an den grie
chiſchen Geſchäftsträger Theotoky folgendes Beileidstelegramm
geſandt Namens des preußiſchen Herrenhauſes verſichere
ich Euer Hochwohlgeboren mein aufrichtigſtes Beileid anläß
lich des Attentats durch das die königliche Familie und ganz
Griechenland in tiefſte Trauer verſetzt iſt Zugleich bitte
ich Euer Hochwohlgeboren dieſe Anteilnahme der königlichen
Regierung übermitteln zu wollen gez von Wedel Piesdorf

Des neuen Königs Tagesbefehl
Athen 20 März König Konſtantin richtete geſtern einen

erſten Tagesbefehl an die Armee der etwa folgenden Wortlaut
hatte Ein ruchloſes Attentat auf die geheiligte Perſon des Königs
nahm uns allen in einer für die ganze helleniſche Nation ſehr
kritiſchen Zeit unſeren Führer Jch werde jetzt durch die Vor
ſehung berufen meinem unvergeßlichen Vater auf den Thron zu
ſolgen den er ſo lange ausgezeichnet hat Jch bringe dieſe Nach
richt zur Kenntnis meiner Armee der ich mein ganze Leben ge
widmet habe und mit der mich unglückliche und glückliche Kriege
unlösbar verknüpfen Jch erkläre daß ich immer an ihrer Spitze
marſchieren und nie ablaſſen werde meine ganze Kraft der Armee
zu Waſſer und zu Lande zu widmen deren Ruhmestaten das Vater
land vergrößern und berühmt machen

Der Mörder
Saloniki 20 März Die Unterſuchung des Mordanſchlages

gegen König Georg ergab ferner daß keine weiteren Perſonen
daran beteiligt ſind Der Mörder iſt nicht irrſinnig jedoch auch
nicht vollſtändig zurechnungsfähig Er war von etwa 20 Tagen
von Athen über Volo nach Saloniki gekommen Er entwickelte
ſozialiſtiſche Jdeen indem er u a ankündigte in kurzem werde
vollkommene Gleichheit herrſchen Es werde weder Arme noch
Reiche geben die Arbeit werde auf zwei Stunden herabgeſetzt
werden Der Mörder war früher bei der mediziniſchen Fakultät
in Athen immatrikuliert und ſpäter Lehrer Auf Befragen ant
wortet er immer doch verwickelt er ſich manchmal in Widerſprüche
Für ſein Verbrechen gab er keine Erklärungen ab Er ſagte nur
er habe vor zwei Jahren im Schloſſe um eine Unterſtützung ge
beten ſei aber von einem Adjutanten brutal hinausgeworfen
worden

Konſtantin XII
Athen 20 März Die Zeitungen drücken den Wunſch der

öffentlichen Meinung aus daß der neue König Konſtantin den
Namen Konſtantin XII annehme da der letzte Kaiſer von Byzanz
Konſtantin XI war

7Clémenceau vredivivus
Dem Geiſte der franzöſiſchen Verfaſſung würde es ent

ſprechen den Kabinettsbildungsauftrag Herrn
Clésmenceau zu erteilen da wenigſtens dem öffent
lichen Anſcheine nach ſeine Rede es war die die entſcheidende
Senatsabſtimmung herbeigeführt hat Daran iſt aber aus
vielen Gründen nicht zu denken Dagegen behauptet man
vielfach daß Herr Poincars ſich bemühen wird Herrn CElé
menceau mindeſtens zur Uebernahme des Kriegsporte
feuilles in dem von einem anderen zu bildenden Ka
binett zu beſtimmen Als den beſten Ausweg aus den Wirren
der Lage ſieht man in der Kammer die Ernennug eines
Miniſteriums an das die Wahlreformfrage vor
läufig zu rückſtellt und ſich ausſchließlich der Verwirk
lichung des dreijährigen Dienſtes widmen würde
Jſt das Heeresgeſetz verabſchiedet dann gehe die Kammer
ohnehin in die Ferien und man kann mit größter Ruhe und
Sammlung zu einer Klärung der innerpolitiſchen Frage
ſchreiten

Delcaſſé

verließ Mittwoch mittag Paris um ſich auf ſeinen Peter s
burger Botſchafterpoſten zu begeben Zahlreiche
Abgeordnete Beamte des Miniſterium des Aeußern und
perſönliche Freunde geleiteten ihn zur Bahn und brachten
ihm laute Huldigungen dar als der Zug ſich in Bewegung
ſetzte Man wollte ſeine Abreiſe mit ungewöhnlichen Kund
gebungen umgeben um die Bedeutung ſeiner Ernennungnach Fetersburg noch beſonders hervorzuheben

Deutſches Reich
Die Höhe der Vermögensabgabe

56 Prozent
Das Plenum des Bundesrats hat ſich geſtern mit den
Heeres und Steuervorlagen beſchäftigt Sicherem Ver
nehmen nach hat ſich der Bundesrat bei der einmaligen Ver

ensabgabe für einen feſten unbeweglichen Abgabeſatz aus

Jnhalt ſeiner Aufgabe iſt ihm in der Form die man vbjek
tiven Geiſt nennt gegeben der geiſtige Vorgang in der

Sesle des Dichters hat mit den Worten eine beſondere Art
von Objektivität angenommen aus der heraus er ſich im
Leſer gleichfalls als ein rein ſeeliſch innerlicher Vorgang
wieder entfaltet Als Dichtwerk iſt der Jnhalt des Dramas
auf die Ebene des Geiſtes projiziert deren einzigartige
Natur im Schreiben und Leſen ihr ſinnliches Symbol findet
Den ſo vorliegenden Jnhalt überträgt der Schauſpieler in
die Ebene des Sichtbaren und Hörbaren oder wenn man
man will aus der Eindimenſionalität eines rein geiſtigen
Verlaufs in die Dreidimenſionalität der Vollſinnlichkeit So
angefehen iſt die Leiſtung des Schauſpielers nicht wie vorhin
eine Hinzufügung zu der des Dichters ſondern eine Ueber
tragung dieſer in eine neue Daſeinsform Allein nun ver
ſinnlicht der Schauſpieler die Buchrolle nicht wie das wirk
liche Leben ſie verwirklichen würde als Einfügung in die
endlos weiterwebenden Reihen des Zeitlichen und Räum
lichen ſondern er tut es mit Rückſicht auf die Geſchloſfenheit
der Form auf den Eindruck des Sichtbaren und Hörbaren
er unterwirft die zeit räumliche Erſcheinung als ſolche einem
Stilgeſetz arbeitet ſie durch vom Geſichtspunkt ihres Reizes
ihrer inneren Einheit ihrer Verſtändlichkeit für den Zu
ſchauer Das Schauſpiel iſt alſo nicht einfach das hör und
ſichtbar gewordene Drama in welchem Falle es ſtatt einer
eigenen Kunſtleiſtung die einfach unmittelbare Verlaut
barung eines Kunſtwerkes wäre Es iſt die Kunſtform der
Verlautbarung die Sinneselemente die ſie ſind mit
den Reihen des gelebten Lebens nur ga r verknüpund ſtatt deſſen in 5 z einer Einheit reren die
die Umrahmung durch die Szene ebenſo nbolſert e der

Rahmen des Bildes deſſen inſelhafte Selbſtgenügſamkeit
Jn dieſem Begriff der eng ſo oberflächlich er

vielleicht erſcheint zentrieren dennoch die eigentlich arti
ſtiſchen Probleme der Schauſpielkunſt Vor allem iſt eif
lich daß die künſtleriſche Formung gerade an dieſem Punkte

wo einzuſetzen hat am ſtärkſten von Ablenkungen undSee ngen un Außerkünſtleriſchen bedroht iſt Dieſe Ge

fahren liegen darin daß der formgebende Geſichtspunkt von
dem aus der ſinnliche Stoff einer Jdee und Einheit unter
worfen wird in der Wirkung auf den real gegenwärtigenZuſchauer liegt Dies brauche an ſich noch nicht den rein

künſtleriſchen von allem momentanen Effekt unabhängigen
Charakter der Leiſtung zu beeinträchtigen Es würde zwar

immer für ein Publikum geſpielt aber ſozuſagen für ein
ideelles deſſen prinzipielle Forderungen als die inneren
ſachlichen Geſetze der Kunſtleiſtung auftreten Der Schau
ſpieler indes deſſen Leiſtung ſeine volle ſinnliche Realität
enthält und dadurch ſchon zu Zufälligkeiten und Stimmungs
abbiegungen neigt der in jedem Augenblick ein reales Publi
kum ſieht und fühlt iſt in unvergleichlichem Maße der Verſuchung auogeſett enem idealen Zuſchauer der der Brenn

punkt für die Geſetze ſeiner Kunſt iſt den realen vor ihm
ſitzenden zu ſubſtituieren und damit aus der Sphäre der
Kunſt überhaupt herauszufallen Das iſt es was heute ſo
viele künſtleriſch feinfühlige Menſchen dem Schauſpiel ent
fremdet ja es ihnen unerträglich macht daß der uſpieler
nur r Hälfte zu ſeinem Partner zur anderen Hälfte zum
Publikum ſpielt

Es iſt intereſſant die Stilunterſchiede des Dramas an
dieſem entſcheidenden Punkte zu beobachten Das klaſſiſche
ranzöſiſche Schauſpiel wurde für die Hofgeſellſchaft r
ie gelegentlich auf der Bühne ſelbſt unmittelbar neben den

Schauſpielern ſelbſt Platz nahm Hier iſt alſo die eklatanteſte
Hinwendung zu dem lebendig anweſenden Publikum gleichſam
die Expatriierung des ſpieleriſchen Jntereſſes aus der
Geſchloſſenheit in ſich ſelbſt in einen äußeren Normierungs

nkt hinein Beim modernen Realismus ſucht das Drama
ie Vorſtellung daß nur geſpielt wird hintanzuhalten Das

Wirkliche in ſeiner möglichſt ſtilfreien Unmittelbarkeit ſoll
auf der Bühne geſchehen aber dafür wird nun für das ſchau
ſpieleriſche Bild die völlige Geſchloſſenheit dem Zuſchauer
gegenüber erſtrebt eine Gl tigkeit g ihn als ob
er nicht exiſtierte und die Ereigniſſe ſo um ihrer ſelbſt willen
und aus ihrer inneren Notwendigkeit abrollten wie wirkliche
die durch die Anweſenheit eines bachters nicht beeinträch
tigt werden Daher die Perhorreſzierung des ſchauſpiele
riſchen Virtuoſen durch den modernen Realismus denn
der Virtuoſe wendet ſich unmittelbar an das aktuelle Publi
kum Daher auch die Vorliebe insbeſondere in den Anfängen
dieſer Bewegung für Vorgänge von beleidigender Kraßheit
denn dieſe R tsloſigkeit gegen den Zuſchauer dokumen
tierte e das ſelbſtgenügſame Jnſichgeſchloſſenſein der
Bühnenereigniſſe Von dieſen beiden Motiven her begründet
L die Perwerfung des Monologs ſeitens dieſes Realismus

n erſeits zeigt die Wirklichkeit kein Vorbild dazu Dies iſtfreilich eine ehe kurzſichtige Begründung denn auch zu dem

realiſtiſchen Drama wird man ſo wie es als Ganzes auf der l

geſprochen und einen ſolchen in der Höhe von 35 Prg
in Ausſicht genommen Der Gedanke einer progreſſipe
Heranziehung der Vermögen zu der Millardenabgabe hat a
im Bundesrat keine Gegenliebe gefunden Es wird deshals
Sache des Reichstags ſein dieſem Gedanken der im Vott
lebhaft befürwortet wird Geltung zu verſchaffen Bei eine

rogreſſiven Beſteuerung der Vermögen könnte auch die unter
renze die wie wir ſchon vor einiger Zeit mitgeteilt haben

bei den Vermögen von 10000 Mk vorgeſehen iſt zur Ent
laſtung des kleinen Beſitzes heraufgeſetzt werden

Die Univerſität Dresden kommt
Man ſchreibt uns aus der ſächſiſchen Reſidenz
Lange Zeit haben die Dresdener nicht gewußt ob das

im vorigen Jahre plötzlich in ihrer Mitte aufgetauchte Pro
jekt einer Dresdener Univerſität ernſt genommen werden ſolſ
oder nicht Es machten ſich gleich ſo viele Widerſtände be
merkbar namentlich von Leipzig her und auch aus Kreiſen
der Regierung die die Urheber des Projekts ſo einſchüch
terten daß dieſe ſelber nicht mehr an die Durchführbarkeit
ihrer Abſichten glaubten Während die erſten Führer der
Bewegung ſomit allmählich lauer wurden griff die Jdee
einer Dresdener Univerſität aber auf immer weitere Schichten
der Bevölkerung über ſchlug dort Wurzeln und zeitigte nun
auf breiteſter Baſis eine Hauſſe in der Stimmung der Bür
gerſchaft zugunſten einer Univerſität die nun wieder auf die
urſprünglichen Führer ſo zurückgewirkt hat daß die maß
gebenden Stellen ſich jetzt entſchloſſen haben ernſtlich an die
Gründung einer Univerſität Dresden zu gehen

Es iſt ein großzügiges Kuratorium gebildet worden an
deſſen Spitze Oberbürgermeiſter Dr Beutler ſteht und
das ſich in den nächſten Tagen erneut an die Oeffentlichkeit
wenden wird um ihr kund zu geben daß die Errichtung einer
Univerſität Dresden zum feſten Programm der ganzen Stadt
und der Stadtverwaltung gemacht wird Dem energiſchen
Willen der Stadt dürfte ſich dann kaum die Regierung ent
ziehen können

Die wirtſajaftliche Lage der Volksſchullehrez
L C Ueber die wirtſchaftliche Lage der Volksſchullehrer iſt in der Whriſtilchen Welt des Profeſſors Lic

Rade ein längerer Aufſatz erſchienen der in anſchaulicher
Weiſe die nicht genügende Beſoldung der n Lehrer
ſchaft erörtert und gegenüber der ungleichen Belaſtung der
Gemeinden die gegenwärtig durch die Schulausgaben her
vorgerufen wird die Beſoldung der Lehrer durch
den Staat vorſchlägt Zum Schluß heißt es in dieſem
Aufſatz und da ſtimmen wir gern zu Es iſt ein ſchönes
Ruhmesblatt in der Geſchichte des Volk ſchullehrerſtandes
daß ſo ſehr das Problem der wirtſchaftlichen Notlage natur
gemäß in Preſſe und Verſammlung die Aufmerkſamkeit be
r es doch nicht überwucherte ſo daß die rein beruf
lichen Jntereſſen darunter leiden mußten Jn den großen
Verſammlungen trat die Gehaltsfrage bisher ſogar völlig
zurück Es iſt voriges Jahr das erſtemal geweſen daß der
Allgemeine Deutſche Lehrerverein auf Finger Hauptverſamm
lung in Berlin die Frage zum Gegenſtand eines Vortrages
und einer Ausſprache machte Wenn das deutſche Volk end
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Auf den ar

gehen iſt ofk gleichbedeutend mit ſich erkälten

Darum pflegen vorſorgliche Frauen beſon
ders bei rauhem Wetter in der Handtaſche
neben Portemonnaie u Schlüſſel eine Schach
lel WybertTabletken mitzunehmen die
jede Heiſerkeit im Entſtehen bannen Die

Schachtel koſtet in allen Apokheken und Drogerien nur 1 Mark u die Wirkung
iſt unübertroffen

Niederlagen in Halle Bahnhof Apotheke Delitzſcherſtraße 3Adler Apotheke Geiſtſtr 16 Engel Apotheke Moenſelre 6

a eke Marktplatz 17 KronenApotheke am Steinwegcke Lindenſtraße MohrenApotheke Reilſtr 134 Viktoria Apo
theke Gr Steinſtr 32 Löwen Apotheke am Markt

J

Bühne vor ſich geht keine Parallele in der Wirklichkeit finden
und es iſt die eigentümliche Beſchränktheit dieſer Richtung
ängſtlich darauf zu halten daß einzelne Satz und jede
einzelne Bewegung für ſich allein angeſehen aus der Wirk
lichkeit entlehnt ſind und dabei zu überſehen daß das Ganze
in ſeiner Form und Vortragsweiſe jenſeits aller Wirklichkeit
ſteht Aber der andere Grund dringt tiefer Der Monolog
verführt den Schauſpieler mehr als irgend ein anderer Teil
des Dramas ſich an das Publikum vor ihm zu wenden die
abſtrakte Bühnenexiſtenz zu durchbrechen und die Rede zu
einem Zwiegeſpräch mit dem zwar ſtummen aber realen und
wirkſamen Partner im Parkett zu machen Das Prinzip des
Realismus daß die Vorgänge auf der Bühne durchaus nach
ihrer eigenen Geſetzlichkeit und ohne der Rückſicht auf den Zu
ſchauer einen Eingriff in dieſe zu geſtatten ſich abſpielen
ſollen wird durch den Monolog am ſtärkſten bedroht Es iſt
ganz in dieſem Sinn wenn die Anweiſungen des Herzogs
von Meiningen für ſeine Bühne die durchaus auf die arti
c Geſchloſſenheit des Schauſpiels gehen mit beſonderem

achdruck betonen daß die Statiſten nichts ins Publikum
glotzen ſollen

Dies alſo iſt die künſtleriſche Geſahr die die beſondere
Art oder richtiger das beſondere Maß der Verſinnlichung
als der Aufgabe des Schauſpielers mit ſich bringt Die
anderen Künſte wenden ſich an je einen Sinn und ſetzen ſich
ſchon dadurch in einen abſtrahierenden und eine beſondere
Sphäre konſtruierenden Gegenſatz zu der Exiſtenzwirklichkeit
der Dinge Denn dieſe wird uns immer nur durch eine
Mehrheit von Eindrücken wirklichen oder möglichen ge
währleiſtet So kann ich zwar die Leinwand auf der das
Bild gemalt iſt ſehen taſten ſchmecken oder durch Aufklopfen
hören allein das Bild als Kunſtwerk iſt nur für die Augen
und abſolut für keinen weiteren Sinn da Der Schauſpieler
indes deſſen vollſinnliche Realität das Kunſtwerk nicht nur
produziert um dann wie der Maler oder Dichter von ihm
hinwegzutreten und es ſeiner idealen Exiſtenz in ſeiner ein
ſinnigen Welt zu überlaſſen ſondern der das Kunſtwerk ſo
zuſagen ſelbſt und unmittelbar iſt der Schauſpieler hat
die viel größere Aufgabe den Zuſchauer dauernd vor dem
Ueberſchreiten der rigen zu behüten zu dem gerade
ſeine ſpezifiſche Aufgabe die volle Verſinnlichüng des Kunſt
inhaltes dauernd verführen möchte Es gibt keine Kunſt
in der es ſo ſchwer wäre nur Kunſt zu geben
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lich die Antwort auf den Selbſt ver des Volksoſchullehrer
ſtandes findet leiſtet es ſich ſelbſt den beſten Dienſt

Die Bitten der Altpenſionäre
4 Wie die Lib Corr aus guter Quelle hört ſind die

ichsbehörden zuzzeit damit beſchäftigt eine Aufr lung darüber zu machen welche Mehraufwendungen ent
en würden wenn die Ruhegehälter Witwen und Waiſen

t r der vor der Beſoldungsreform von 1909 in den Ruhe
W perſetzten oder geſtorbenen Reichsbeamten Altpen
Zonär e und ihrer Hinterbliebenen nach den neuen durch
tie Veſoldungsreform beſtimmten höheren Sätzen berechnet
nd gezahlt würden Dies entſpricht bekanntlich einem

Wunſch der Altpenſionäre dem auch der Reichstag durch einen

ntſprechenden luß Folge gegeben hat Die Verech
ſungen dürften bald fertiggeſtellt ſein Es wäre zu wün
hen daß mit Rück a die andauernd drückende Teue
Angszeit die Bitten der Altpenſionäre bald Verwirklichung
fänden

c T
Keine Militärfahrpreiſe bei Schulausflügen
Der Vorſtand des Preußiſchen Lehrervereins hatte

türzlich eine Eingabe an den Miniſter der öffentlichen Ar
eiten gerichtet in der um Gewährung des Mikitär
fahrpreiſes für Eiſenbahnfahrten der Schüler
und Schülerinnen und ihrer Lehrer bei Schulausflügen ge
heten wurde Darauf iſt jetzt nachſtehende ablehnende Ant
wort eingegangen

Dein Wunſche des Vorſtandes die Fahrpreisermäßi
gung für Schulfahrten auf den Militärfahrpreis herabzu
tzen bedauere ich trotz des hohen erzieheriſchen Wertes den
huch ich den Schülausflügen beimeſſe nicht entſprechen zu
önnen

Zunächſt wäre eine ſolche Maßnahme inſofern von großer
Tragweite als ihr zahlreiche andere FahrpreisermäßigungenT hſoigen müßten die wie z B die Fahrpreisermäßigung

im Jntereſſe der Jugendpflege für Ferienkolonien im Jnter
eſſe der Krankenpflege e er ebenfalls auf halben
Fahrpreis dritter Klaſſe feſtgefetzt ſind Sodann kommt in
Betracht de die jetzige Ermäßigung für Schulausflüge be
reits eine ſehr erhebliche die Fahrpreiſe der vierten Klaſſe
um 2 Prozent unterbietende Verbilligung enthält

Bundesrat und Gewährnng von Biäken
an Schöffen und Geſchworene

Eine Vorlage über die Gewährung von Diäten an
Schöffen und Geſchworene wird wie verlautet zurzeit in dem
zuſtändigen Bundesratsausſchuß beraten und in nächſter Zeit
dem Plenum zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden
ſo daß der Entwurf vorausſichtlich bald dem Reichstage zu
gehen kann Bei der Gewähtung der Diäten für Schöffen
und Geſchworene dürfte es ſich um Tagesſätze in der
Höhe von 3 bezw 5 Mark handeln und außerdem wür
den gegebenenfalls auch noch Diäten für das Nachtquar
tier zu berechnen ſein Die anfänglichen Bedenken finan
zieller Natur die ſeitens Preußens gegen die Vorlage geltend
gemacht wurden ſind verſchwunden Die Koſten die dem
preußiſchen Staate nach Annahme der vorliegenden Vorſchläge
entſtehen würden ſind auf ungefähr 1 Million Mark
vro Jahr zu berechnen Die Gewährung der Reiſekoſten
für Schöffen und Geſchworene kommt nicht in Betracht da
hierfür bereits Mittel in den Staatshaushaltsetat eingeſtellt
ſind aus denen die Reiſekoſten der Schöffen und Geſchworenen
ſowie auch der Vertrauensmänner gedeckt werden Im letzten
Entwurf ſind insgeſamt 288 000 Mk hierfür vorgeſehen Die
Vorlage iſt als Antrag ſüddeutſcher Regierungen beim
Bundesrat eingebracht worden und dürfte nach Annahme
desſelben in der entſprechenden Form eines Geſetzentwurfs
dem Reichstage zugehen Da ſich alle Parteien des Hauſes
mit der Gewährung von Diäten an Schöffen und Geſchwo
rene wiederholt einverſtanden erklärt haben iſt anzunehmen
daß dem Geſetzentwurf Schwierigkeiten im Reichsparlament
nicht entſtehen werden was auch bei dem r über
Erhöhung der Gebühren für Zeugen und Sachverſtändige der
Fall ſein dürfte der bereits fertiggeſtellt iſt und der Be
ratung des preußiſchen Staatsminiſteriums unterliegt Auch
von dieſem Entwurf iſt zu erwarten daß er eine glatte An
nahme finden wird wenn auch nicht alle Wünſche der Zeugen
und Sachverſtändigen aus finanziellen Rückſichten in Er
füllung gehen können

Der nörgelnde Vorwärts
D Die Sozialdemokraten ſind immer dann ordentlich

eiferſüchtig wenn einmal nicht ſie ſondern irgend eine an
dere Parkei von den Ausgeburten der Bureau
kratieund der Polizeibevormundung betroffen
wird Die Beſchwerden darüber halten die Herren für ihr
pezielles Reſſort und wer ſich ſonſt etwa zu beſchweren
Grund hat der wird mit ſcheelen Augen angeſehen

Das Vorgehen des Charlottenburger Polizeipräſi
denten gegen den Jugend verein Eugen Richter
hätte von der Sozialdemokratie genau ſo gegeißelt werden
müſſen wie dies von liberaler Seite c iſt Aber
der Vorwärts nimmt auch dieſe Gelegenheit wahr umein weniges an der unſeres Erachtens emg mannhaften

wie in der Form angemeſſenen Erklärung des Vorſtandes
jenes Vereins herumzunörgeln Das ſozialdemokratiſche
Zentralblatt findet die Antwort nicht gerade geſchmack
voll ſie klinge wie ein Entſchuldigungsſchreiben mit
einem Appell an das gute patriotiſche Herz und etwas
kräftiger hätte der Ton ſchon ſein können Run wir
meinen der kräftige Ton macht es nicht allein ſonz
dern die kräftige Geſinnung und die kann dem Vor
ſtand des Jugendvereins wohl nicht gut abgeſprochen wer
den wer ein Entſchuldigungsſchreiben aus der ironiſchen

Vorſtande der Paragraph über Die
Vereinsgeſetz bekannt ſei 2c heraus

leſen will und wer in der Erwähnung daß ein liberaler
Politiker wie Naumann patriotiſche h rer

Erklärung daß dem
Minderjährigen im

einen Appell an das patriotiſche Herz des Herrn Polizeipräſidenten erblickt der will l eben anderes in dem Schrei
ben erkennen als es ſonſt jedermann darin ſieht ir
hätten die ſittliche Entrüſtung ſehen wollen wenn es
um einen ähnlichen Vorgang bei einem der Sozialdemo
kratie naheſtehenden Verein gehandelt hätte Es handelt
ſich aber nicht um einen Fall für die Sozialdemokratie
und infolgedeſſen iſt die Entrüſtung gering und um ſo leb
hafter das Bedürfnis an denen eine matte Kritik zu üben
die ſich gegen die Bevormundungstaktik der Polizei ge
wandt hatten Dieſelbe Sozialdemokratie verlangt aber
daß ſich die geſamte bürgerliche Welt ſittlich entrüſtet wenn
einmal irgend einem Genoſſen von der Polizei Unrecht ge
ſchieht

20 000 Mark Stiftung für die Bekämpfung der Tuber
kuloſe Der Kreistag in Hersfeld beſchloß aus Anlaß des
Regierungsjubiläums des Kaiſers eine Stiftung von 20 000
Mark für die Bekämpfung der Tuberkuloſe ſowie für hilfs
bedürftige Krüppel zu machen

Gegenüber den Gerüchten über eine Erkrankung des
Herzogs von Sachſen Meiningen erfährt das Meininger
Tageblatt daß der Herzog der ſich bekanntlich im Süden
befindet ſich beſter Geſundheit erfreut täglich zweiſtündige
Spaziergänge macht und am Dienstag dem 40 Jahrestage
ſeiner Vermählung eine Reihe von Gäſten geladen hatte

Torgau 20 März Privattel Als Kandidat der fort
ſchrittlichen Volkspartei für die Landtagswahl im Wahlkreis
Torgau Liebenwerda wurde Stadtrat Fabrikbeſitzer Schmidt
von den Nationalliberalen Eiſenbahningenieur Martin aufge
ſtellt

Ausiand
Ein Verräter

Paris 20 März Nach einer Blättermeldung aus Toul
wurde dort ein Soldat des 6 Artillerieregiments verhaftet unter
der Beſchuldigung des verſuchten Hochverrats Er ſoll einem
fremden Spion das Anerbieten gemacht haben ihm die Pläne
eines der wichtigſten Forts zu verſchaffen

Die Friedensbedingungen find annehmbar

Aeußerungen von maßgebenden Stellen in Sofia iſt zu ent
nehmen daß ſich die Verbündeten mit den Gegenäußerungen der
Kabinette betreffs der Friedensvermittlung beſcheiden dürften
Man ſieht einer baldigen Wiederaufnahme der direkten Friedens
verhandlungen entgegen

Nach Berichten die der Pforte von ihren Botſchaftern zuge
gangen ſind ſind die von der Botſchafterkonferenz in London aus

gearbeiteten Friedensbedingungen für die Türkei
annehmbar Die Bedingungen die noch nicht endgültig
formuliert ſeien würden demnächſt der Pforte notifiziert werden

Ausſtand 8000 Arbeiter der Automobilfabriken in
Tu rin ſind wegen Richtbewilligung von Lohnerhöhungen in

den Ausſtand getreten

Provinsiol i achrichten
Anwetter Wachrichten

Der orkanartige Sturm der in den letzten Tagen wütete hat
in Jſſersheilingen bei Langenſalza die uralte hiſtoriſche
Linde abgebrochen Der mächtige Baum fiel auf die Hochſpannung
der Ueberlandzentrale und zerriß ſämtliche Drähte

Jn Eiſenach riß der Sturm einen Fabrikſchornſtein um
Jn Zeulenroda wehte der Sturm einige Jahrmarkts

buden um wobei ein Junge verletzt wurde
Ueber einen großen Teil Thüringens ſind am Montag

heftige Gewitter niedergegangen während am anderen Tage ver
ſchiedentlich Schneefälle zu verzeichnen waren

Bismarckhütte und Tierpark bei Eiſenach
Eiſenach 20 März Jn Anweſenheit des Gemeindevor

ſtandes und des Gemeinderats fand geſtern mittag die Er
öffnung der Bismarckhütte und des Eiſenacher Tierparks
am Südabhang des Wartenbergs in feierlicher Weiſe ſtatt
Die neue Bergſchänke wurde unterhalb der Bismarck
ſäule von der Firma Gebr Kehl erbaut und wird mit dem
Tierpark einen neuen Anziehungspunkt für die Eiſenach be
ſuchenden Fremden bilden Auf dem im Norden der Stadt
gelegenen Wartenberge wurde am Abend des 17 Oktober
1817 von über 500 Burſchenſchaftern aller deutſchen Uni
verſitäten zum Andenken an die Schlacht bei Leipzig ein
mächtiges Freudenfeuer veranſtaltet wobei die Schriften von
Kotzebue Haller und Kamptz ſamt einem Zopf Korporalſtock
und einer Schnürbruſt ins Feuer flogen zum Zeichen daß
die alte Zeit vergangen und das Feuer einer neuen herr
lichen Zeit alles Rückſtändige und Hemmende verzehren
werde Hier wurde zum erſtenmal der Gedanke einer deut
ſchen Volkseinheit in dem Symbol der ſchwarz rotgolden r
Farben offen zur Schau getragen und hier wurde die Allge
meine Deutſche Burſchenſchaft geboren

Von der Bismarckhütte die den Thüringer Berg
gaſthäuſern in keiner Weiſe nachſteht und von weiten
terraſſenförmigen Parkanlagen umgeben iſt in denen etwa
1500 Perſonen Platz finden können bietet ſich dem Auge ein
prächtiger Blick auf die Stadt die gegenüberliegende Wart
burg und den Thüringer Wald

Beſonders reich ausgeſtattet iſt der Tierpark Jn ihm
ſind bis jetzt eingetroffen Sitahirſche Hirſchziegenantilopen

An beiden Fesftagen

Weinhaus Broskowski Souper

Musiß

J
Heidſd,nugen Schweizer Saanenziegen Rehe Lamas Emuszahlreiche Hühnerarten Tauben Fichfe Dachſe Braunbären
Faſanen Enten Kraniche Jbiſſe Störche Pagreln auen
die ſämtlichen einheimiſchen e ab uſſardeFalken Eulen Eichhörnchen Sieben chiäfer eerſchwein
chen Murmeltiere Marder Jltiſſe Hunde Stachelſchweine
Adler Affen uſw Von großem Werte iſt daß der ganze
Tierpark den natürlichen Gewohnheiten und den Eigen
heiten der einzelnen Arten vollſtändig entſprechend hergerichtet worden ſt

Reubau einer Tierklinik in Jena
Jena 20 März Wie verlautet geht dem weimariſchen Land

tage nach Oſtern eine Vorlage zu nach der aus Mitteln des außer
ordentlichen Etats 300 000 Mark zum Neubau einer Tierklinik in
Jena gefordert werden

Für 1000 Mark Zöpfe geſtohlen
Leipzig 20 März 172 Zöpfe im Werte von 4000 Mark

wurden in der Nacht zum Sonntag in einem re am Georgi
ring geſtohlen Bis jetzt hat man dem Zopfliebhader noch nicht
auf die Spur kommen können

Verheerende Schadenfeuer
Greiz 20 März Jüngſt brannte in Schönfeld das Wohn

haus des Webereibeſitzers Kröger total nieder Vier Familien
wurden obdachlos So gut wie nichts konnte gerettet werden
Auch ein großer Poſten Baumwolle verbrannte Wie jetzt feſt
geſtellt werden konnte iſt das Feuer dadurch entſtanden daß der
ſchwere Sturm die Drähte der elektriſchen Leitung zufammenſchlug
wodurch Kurzſchluß entſtand und leicht brennbares Zeug in Brand
geriet Ebenfalls infolge des Sturmes nahm ein im Louis
Schallerſchen Gutsanweſen in Kleinreinsdorf ausge
brochener Brand rieſige Dimenſionen an Jn ganz kurzer Zeit
wurden das Bauerngut beſtehend aus Wohnhaus Stallungen und
Scheunen ferner die dazu gehörige Brauerei nebſt Gaſthof einge
äſchert Viel Vieh kam in den Flammen um Die te ſaßen
noch beim Vockbier als der Brand bemerkt wurde Di Um
ſtande Kur iſt es zu danken daß die ſchon ſchlafenden Angehörigen
des Beſitzers wenigſtens das nackte Leben retten konnten Sonſt
verbrannte alles bis auf die Betten Auch die ſämtlichen land
wirtſchaftlichen Maſchinen die Wagen Getreide Futter und Stroh
fielen den Flammen zum Opfer desgleichen eine fertige Aus
ſtattung der Tochter die in den nächſten Tagen heiraten wollte
Nur der iſolierten Lage des Beſitztums war es zu danken daß
der Brand auf ſeinen Herd beſchränkt blieb obwohl der drohende
Sturm brennende Stücke durch das ganze Dorf trieb Bei dieſem
Feuer iſt Brandſtiftung ſicher und es beſteht auch Verdacht Der
Schaden iſt ſehr groß und nur teilweiſe gedeckt

w Nietleben 19 März Verſetzung An Stelle
des nach Unter Teutſchenthal verſetzten Lehrers Hölzer tritt
mit dem neuen Schuljahr Herr Lieben zurzeit beim Militär

Hier wurden 111 Kinder konfirmiert 59 Knaben und
52 Mäbchen

Greppin 20 März Gefundene Drahtſchere Am
ſogenannten Gasgraben hierſelbſt wurde von ſpielenden Kindern
in der Erde verſteckt eine Drahtſchere gefunden die offenbar ron
den Stehlern des Kupferdrahtes benutzt wurde Durch dieſen
Fund wird hoffentlich etwas Licht in die dunkle Affäre gebracht

Erfurt 20 März Seltſamer Ueberfall Jm
Luiſenpark ereignete ſich in der vergangenen Nacht ein ungewöhn
licher Vorfall Zwei Damen die Gattinnen von Beamten die in
der verlängerten Cyriakesſtraße wohnen wurden gegen 11 Uhr in
der Nähe der Hohenzollernbrücke von einem völlig entkleideten
Mann der ein Paar Stiefeln in der Hand trug geſtellt Der
unheimliche Geſelle fiel ſofort über die eine der beiden Damen
her und würgte ſie während die andere laut hilferufend davon
lief Die Ueberfallene ſetzte ſich dem Wüſtling verzweifelt zur
Wehr Nach einiger Zeit ließ der Kerl ſie los und ſchlug mit den
Stiefeln auf ſie ein ſo daß die Dame am Kopfe ziemlich ſchwer ver
letzt wurde Darauf vexrſchwand der Wegelagerer im Gebüſch Ein
in der Nähe wohnender Bürger leiſtete der Dame die erſte Hilſe
und ließ ſie von einem Arzt verbinden Von dem Täter fehlt
noch jede Spur Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß es ſich um einen
Geiſtesgeſtörten handelt Die beiden Damen hatten das Stadt
theater beſucht und waren im Begriff nach Hauſe zu gehen

Tangerhütte 19 März Selbſtmord eines Lehrers
Der Lehrer Möhring hat ſich heute in ſeiner Wohnung er
ſchoſſen M hat ſich vor einigen Tagen an einem 12jährigen
Mädchen vergangen Man bringt den Selbſtmord hiermit in Ver
bindung M war 26 Jahre alt und verheiratet

Altenburg 20 März Wegen Wechſelfälſchunzen
in 31 Fällen wurde von der hieſigen Strafkammer der Kaufmann

Goldberg aus Orlamünde der vor einigen Wochen von Tert
flüchtig aber bald in München ergriffen wurde zu 18 Jahren
Gefängnis verurteilt

Lobeda 20 März Von der Lobdeburg Die umfang
reichen Ausbeſſerungsarbeiten an der altehrwürdigen und male
riſchen Ruine der Lobdeburg ſind nunmehr beendet Durch die
ſchwierige und gefahrvolle Arbeit iſt die vielbefuchte Ruine die
einſtens der Sitz der reichen und mächtigen Herren von Lobdeburg
war vor dem gänzlichen Verfall bewahrt worden

Wir lenken die Aufmerkſamkeit unſerer Leſer auf die dieſer
Nummer beiliegende reich illuſttierte Abonnements Einladung
der beliebten Modenzeitung Der Bazar

Redaktions Leitung Wilhelm Geor g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
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